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Quasedefehledhtder Lrorien
1DiLd gefegnet fepn,.

bl 7SS ‘?c ASBOTT gefeanct Hat / Has wird e
(N : fegnet Bleiben/

SNINTORL Der Eltern Segens-Wundfch muf in
G (3 A Dermt Hauf bekieiben.,

@s“ bleibt Der %runnerfgauf

ein Gott gelichtes Hauf/
‘bagncbc/greub und EPr/ und Segentoiiit heraus.

Welchyes herslich wrindfdyet
JOHAN NES OLEARIUS, D,
58 SHIESHAUEBIOHBOBBHE BOHABEBHHAUE SEHAGE

§obl aefrepet/
SYSIC wevenet.

&1 Ehftandhat SOTT felbft durd) ordnen; feanen/
< chren |
S Sum Woblftand fivgefent. szser diefes 190p]
bedencke |
Und fichy mit JBoHIDEDADE nach Gottes NRegel lenckt/
ey dem wird diefer @tanb viel ©eegens-Frucht vermehren,
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Epempel seugens Flar/ was beiffe swoblaefrepe;
Orumblag es Gott audy bier befrandig treffen ein /
Sowird dif werthePaar allseit Dergniiges fepn,

2Ber mie Gote 0ohl gefeen’t | den Hat es nie geveuc.

Hiermit mnfchet dert neuen Shleuen
beftandiges 23oblergehen /

Jonannes Axpreas OLEartus, D.

ORINGOnubit BRUNNERIA na-

. ta: precamur
k.t Sponfo & Sponfx coclitus omne bo-

num!
Artigamo tibi JOV A duit Sponfa:qve
_ . ~videre
Faufta tot atherius gvot vehit aftra.
polus)
Adfiteros. procul abfiteris: fanis & OpImis

Det DEUS 0ptatei prole {ubinde fruj!

Eich von Worten | arm von Thaten /

> Fenig Hulffe/ blofies Rathen /

Gut geredt undfalfch gemepnt

Sveund an- und abivefend Seind/

Biebim SNunde / niches im Hergen;

Lruncken Eenft | und nivchtern Sebergens

Augen lauter Liebe poll / ,

Cin 5Horg tel Nedo und Groll; <
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Jft der falfchen TBele bejeraen

SR blesdt spave Treumein eigen
SRund und Hevs muf cines feoon.
Ach verfluche fey falicher 6d§cm'
Drumb fep Oiff auch treu ganeynet:

§8¢il di¢ anldme Sonme [Cheitee

§3¢il Diey fli Fgf ¢t Sacld Sool
£8 ¢ht &[)t £8 ichen allseitiwobt,

Diefes gevinge that auf %egebwn 2
rechtmeinent hinju '

- Lhomas o¢ §Gedig/ D

ded . 9N. S, Senior.
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@gﬂ; foll dem neuen Paar 3 Ehren etivag fdhreiben.

St Wiindfchen gnug/ o foll der Hodyeit:NReim dif @"_,
Dag Bundnis {¢y bcglucft/ vaf} bende gcf)m
- oany/
&8 miifie/svas oergnitgé ihr Eigenthumoerbleiben,
¢ {chittee Gottes Hand foreiches Woblergehn
Aus nber Sie/ alsn den Brunnen Tropfien feehn.

Qu Begeugung herlichen B3undfches
ferte Diefes metige

Roban Cafpar Gummnel/ D
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ﬁ & feny on Brunnen-Aetly / Here %rdutgam / feic
ne €h.

Kein ‘Mangel muiffe feyn an @eegen s perfpriven/
Gleichivie die Waffer fich im Brunnen nicht verlieren/
s folge Glic auf Glhick/ das Wolergehn befteh,
A3elches beralich mundfchet

M. CaristorHORUS Gchrader/
S M. Dom-Pred,
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avrigal,

=\ ¢ iwarme Sufft des Sominers iftdabin;
5 93)3Bas heift: mit FlugenSin

=2 ich auf den incer feicken

Nicht ; Beten/ Holp und Koblen;

s9it avoffen SHauffen hoblens _ .
Des euges Hab ich gnung | und mup doch friceen;

Duy LRichfter g ans Feufchey §8 iehe

- _ yuckert/
Das heift mit Flugen Sin
Quim Wimeer {ich recht {chitfen.

Der Spruch bleibe soabr/ und unverenderlich s

10 nuIgen tarment fich/ ,
§Qie aber Eameincingeley warmm WeLOeN 2

QBol it b GO S]@aar!

Du figeft nun im {chonfeen Sritlings Jabr/

Ous oelchen du den Binecy fanft auslachen
Der Falten Einfameeit; ¢8 (cheine O

Die Himels- Sonn mit Segen i und fute |
G mitfh aus Wermueh dir audh Honig machen.

gRicberrlichen Anmwmfch alles exfreulichen
ggefegené | fakte ¢8 aus Sdhuldigleit
hingu
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JOHANNES PrzTor1us,Qvedlinbur-
genfis , Gymnaiu Hallenfis Rector,
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Doulce jugum , CHRISTI qvod lege
ligante probatur.,
Dulce fimul dulcinomine Conjugium.
Dulcia vix meminit , qvi non guftavit a-
mara.:

Omnis amaror abeft , hunc moderante

DEO. _
Vivite felices ergo, qvos copula jungic
Tamdulcis, Vobis fit procul omne maly.

Schediafina votivum

M. Jou. GoTTFR, OLEARII,
oy - ad B. Virg. E,
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WMyadriaal,

Cr feft- getviffe Grund/
3y Worauf fidy Slick im Unghick leget
: Wanng ftete Wely
Sich bey der Ely
Sn allen Winckeln veget /

Sfeder : Daff man mit Gott es angefangen.

Wobhl Euch / Ihr ferthes Paar /

So glidts eudy alle Saby s
So muf bep Jubt und Wellen
Eudh dennoch Slick aus vollem Brunnen qoellen:

M. Johann, [er. Xeich
‘I ad B‘.'.‘]Virg. Adj*waml
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R nn lobet/ Torga/ viel vor deines Waffers Kraft
) ) RDas durch die Kunft sum Srunck wird subereit /
) & 1nd mwill faft frembd @etrdm:f’ mit Sleip bepfeiten
cpen/
Wo fich cin trockner Mund und Lippen lagen neten
Mt dem twasdurcy die Poft von dir wird her gebradht:
Dochy aller Rubm verfchivind/
2Wenn s foll Gluthen lefchen

DOie von der Licbe find entgind/
Da will das falfdye Nag die Flamme licber nebren/
Als Das cin folches Oel foll Brand und Feuer wehren,

Drumb wanu dic Elbe felbft nicht Fan die Gluth begwingen/
So muf ein Hallfcher Vrunn die Licbes-Kublung bringen.
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Er alles Thun mit feinem Gotf fangt an/

- Der hat gar wobl gethan/

Obn’ ihn vermag gar nichts nidht subefiehen,
Werleibt er feine Krafft/

So mug alsbenn eriviindfcht von fratten gehen /

Was der und jener {chafit.

So fery demnady/ 0 neues Vaar / evfreut |
DOurch Gottes Gufigheit
St dirs geluckt, Die Hersen find verbunden
DOurdy ein foldy Liches- Pand /
Das dir verbeift viel angenehme Stunden /
- G3eEnupfft von Gottes Hand,

S torindfche Gliick! Der Hochfie Iaf gefchehn
Daf wir nod) weiter fehn

Cur
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Cur Thun durdy Gott nach cignen Wundfch gelingen.
Gyoft {chiitt auf euer Haus
Gsliet / Depl /und was euch Fan Vergniigung bringen /

Mt vollen Handen aus!

Oiefes fette sum Perslidhen
A3 undfch
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EYSa0rigal,

Ott flbret ja die feinen spunderfich!
N Er pflegt fie offt su [encken
% Wobin fic nicht gedencken,

Der bleibet bier / dort findet jener fich
Reranugeter / nachdem ihn Gott u andern -
Befohlen fort ju wandern/

Smmagen denn der Ausgang folches foeift,
Soldy mwunderliches Fubren/

St bicr mehr als gu deutlich su verfpriven.
Gott bringet die in eine frembe Gtabt/

Die niemabls ihre Sinnen

An folchen Orth bifber gerichtet hat.,

Gl gur o ruffe idy

Crfren't mit Cudy/ Berlobee| Gottes Fbren
M ener’ Eh nody ferner hevelich gicven,

chja/ Gote fibre Die feinen syunderlich! I
Slhuckwundfchend fdriebs

Gebhard Vhilipp Lrunter.




ULB Halle
002 378 078







dhickfeliges SSobleraehen/

O |

&ﬁoﬁl €010/ &3 efter md BoBaclahyten ‘i

géerrn

I @oungcn/ 5

Itiato , fitrnehimen Confulentm/ und

alten Syndico gu Sorgau/ _ A ;2
- 1Ind Dder & | ’

rmb%ugmbbegabm‘c '

igen Sliabeeh |

Reginen

[m/@eften und Hochgelahreen

g Lbilipp Brunners/

. nten DocCtoris,und des Gieftl. SRagded. i

Y .

18 albier woblverdienten Scnioris - #
fecl. nachgelaffenen _ i |

iblidhen Loodstes / .
@all%n 16%p§mbl 1679, e ‘ " !

angefteflcen

then Lhren Hefie/

blmeynend gervimdfchet
sBon
Gonnern / Qtnfocrwanbtm

und Sreunden.

h“m—m“-___—_.. .~ ——

Hallin Sachfen/ Gedrucke bey David @alfelben/ Surfil.
Magdeb. HofBudhdructern. _

Farbkarte #13




	Glückseliges Wohlergehen/ Dem ... Herrn Zacharia Döringen/ ... Und der Edlen ... Jfr. Benignen Elisabeth Reginen/ Des ... Herrn Georg Philipp Brunners/ ... Eheleiblichen Tochter/ Bey ihrem in Hall den 16. Septembr. 1679. angestellten Hochzeitlichen Ehren-Feste
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Abschnitt
	Rückdeckel


